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d es D e p a rtements der Fulda.

Stück.
 • ' Cassel den is'üL December isog.

Bekanntmachung.
Alle Herrn Mairen, Friedensrichter und PoUcey.Eommiffarien des FuIda-DepartementS,

werben hierdurch aufgefordert , auf nachstehende 3 Individuen, welche aus dem hiesigen Zucht
hause entsprungen sind, und deren Signalement nachsteht, ein wachsames Auge zu haben, sol- -
che im Betretungsfall zu arrettrrn, und zurück an die Präfectur des FUlda»DepartementS zu -
liefern. Der präfect des Zulda.Departements.

' von Reimann.

Signalements:^ l) Johannes Hartmann, gebürtig von Friedewald, 31 Jahre alt, unter-
frzter starker Statur, rundes volles Gesicht, schwarze Augen, spitze Nase, gewöhnlichen-
Mund, eine Zahnlücke an den obern Vorderzähneu, rundes Kinn, und blonde Haare, hat

 bey seiner Entweichung ein hellblau tuchenes Ermel-Kamifol, lederne Hosen und Stiefeln
getragen. ' 

2) Johann Friedrich Gesch, aus dem Preussfchr«, seine Frau soll in Melle 5 Stunden
von Osnabrück wohnhaft sem, ist 17 Jahre alt, schmaler länglicher Statur, graue Au
gen, schmales blaßes Gesicht, etwas klein gestuzte Nase, ein sehr wenig aufgeworfenen
Mund, sprtzes Kinn, wenige blonde Haare, und am hinter» Kopf auf der rechten
Seite eine große Platte, war mit einem blauen Errvel-Kamisol, einer gedrückten hellblau
gestreiften langen Hose und Stiefeln gekleidet.
3) Valentin Hecht, gebürtiges Spaugmberg, ohngefehr 17 Jahr alt, kleiner schmaler
Statur, braune Augen, kleine spitze Nase, schmgleS blaßeS Gesicht, einige Blatternarben,
gewöhnlichen Mund und rundes Kmv, war mit einem dunkelblaue« ErmeUKamisol, weißen
leinenen Hosen, und abgeschnittenen Stieselschäften über die Schuhe, gekleidet.

Edrelawerladung.
Auf Instanz der Ehegattin des CommiffionsrathS Weber zu Schlitz, Helene Sophie, geb.

 Bauer, werden sämmtliche Erben weil. Pfarrer Bauers zu Heringen, hiermit vorgeladen,
 »m ihre an dem oon gedachter Commiffionsräthin Weber an den Oberförster Jericho zu He
ringen verkauften Wohnhaus nebst Hofreyde, Nebengebäuden und 2 Garten, etwa habende
Erb-Ansprüche in dem ein für allemal anberaumten Termin den lsten Jauuark. I. vor hiesi
gem König!. Tribunal erster Instanz in Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte behörig
an und! auszuführen, als widrigenfalls sie zu gewärtigen haben, daß darauf weiter keine

 Rücksicht genommen und die Auszahlung der von dem Käufer drponirten Kaufgelder an die
Verkäuferin verfügt werden soll. Hersfeld am 7ten November I808.

 wlstphäl. Tribunal Her Instanz daselbst.

Borladungen des Glauhrger.
(r Da bey nicht zu Stand« gekommenem Vergleich zwischen den Creditsren des WirthS Johannes

Bachnumn allhier Termin ad üquidandum credita ans den 4ten Febnrar k. I. angesetzt wor-

gffffffff 13)


